
Stellungnahme Vereinheitlichung der Förderung der 

Kindertagespflege 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürger, 

sehr geehrter Herr Bürgermeiste 

Meine Damen und Herren, Liebe Kollegen 

 

Geschlossene Verträge sollten in der Regel alle Vertragspartner gleich 

behandeln, deshalb begrüßen die Schwetzinger Freien Wähler die 

Bezuschussung der Kindertagespflege und der Tageselternbetreuung 

zu vereinheitlichen.. 

Insbesondere der Punkt 2 –Die Bezuschussungsmöglichkeit über das 

3. Lebensjahr hinaus bei einem fehlendem Kindergartenplatz ist 

überaus wichtig. Eine Lücke des Kindergartenbesuchs ist weder den 

Kindern noch den Eltern zuzumuten. Es besteht ein Rechtsanspruch 

auf einen Kindergartenplatz. 

Im Moment liegt in Schwetzingen die Bedarfsdeckung im Ü 3 Bereich 

bei nur 85% des Platzbedarfs Es fehlen aktuell 117 Plätze, bei 

weiterhin steigenden Bedarf. Wir werden in Zukunft wieder mehr 

den Ü 3 Bereich im Auge haben müssen. 

Wir haben in der Vergangenheit  viel in den Ausbau von Krippen-

gruppen investiert, erst letzte Woche wurde im Spatzennest zwei 

neue Krippengruppen eröffnet.  Die Versorgungsquote im 

Krippenbereich  liegt bei sehr guten 55%. Diese Quote erreichen wir 

aber auch dank der 30 Plätze im Bereich der Tagespflege. 

 

 



Zu begrüßen ist ebenfalls der Punkt der Weitergewährung des 

Zuschusses bei vorübergehender Abwesenheit des Tageskindes. 

Nicht zu vergessen: ein ganz wichtiger Bestandteil des Vertrages ist  

für die Freien Wähler die generelle Kostenübernahme für die 

Erstqualifizierung der Tagespflegeperson, sowie die Möglichkeit der 

Kostenübernahme für Fortbildungen. 

Dank an alle Tageseltern und Tagespflegepersonen, die tolle 

qualifizierte Arbeit leisten. 

Die Schwetzinger Freien Wähler stimmen der Beschlussvorlage zu 

 

Elfriede Fackel-Kretz-Keller 


